


Der Grossteil der Kirchensteuern fliesst in die Seelsorge 
vor Ort und in seelsorgerische Angebote. Davon profi- 
tieren Kinder und Jugendliche in der Jubla, der Pfadi und 
den Ministrantengruppen ebenso wie Familien, Allein- 
stehende, Seniorinnen und Senioren. Die Kirche ist präsent 
an den Brennpunkten des Lebens. Sie begleitet direkt 
und unbürokratisch im Alltag, im Spital, in der Psychiatrie 
oder im Gefängnis, bei finanzieller und seelischer Not.

97% IHRER KIRCHENSTEUERN BLEIBEN 
GENAU HIER  UND BEWIRKEN VIEL GUTES 
IN DEN KIRCHEN, DEN PFARREIEN UND DER 
GESELLSCHAFT IM KANTON ZUG. 

 28% 		 DIAKONIE UND SEELSORGE

 23% 		 LIEGENSCHAFTEN

 20% 		 VERWALTUNG

 11% 		 BILDUNG

 10% 		 GOTTESDIENST

 5% 		 KULTUR

NUR 3% IHRER KIRCHENSTEUER GEHEN 
WEITER UND FLIESSEN SOLIDARISCH 
IN LANDESWEITE KIRCHLICHE AUFGABEN. 

 
KATHOLISCHE KIRCHE ZUG – MEHR, ALS 
MAN GLAUBT: WWW.ZGKATH.CH/UNSER- 
ENGAGEMENT/FUER-ALLE

WO IHRE KIRCHENSTEUER ANKOMMT

DIAKONIE UND  
SEELSORGE


